
Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
Eschenbrook 4, 24113 Molfsee, Tel.: 0431-210 90 90, info@stiftungsland.de
www.stiftungsland.de

Der Teilnehmerbeitrag in Höhe von 100,- € ist bei Anmeldung zu zahlen.
Ihnen geht eine Liste mit reservierten Hotelzimmern nach Anmeldung zu.

Veranstaltungsort
Musik und Kongresshalle Lübeck, Willy-Brandt-Allee 10, 23554 Lübeck
Anfahrt unter www.muk.de

Bitte melden Sie sich verbindlich spätestens bis zum 4. September 2013 an:
info@stiftungsland.de / Faxantwort  an Stiftung Naturschutz SH 0431-210 90 99.

Name, Vorname      Institution

Anschrift       Ort

E-Mail       Telefon

(Bitte ankreuzen)

q  Vegetarisches Essen

Teilnahme Exkursion (2 möglich), Mi. nachmittags
q  Gruppe 1 Landschaftspfl egehof „Haus der Wilden Weiden“
q  Gruppe 2 Kurzvorträge Offenlandmanagement
q  Gruppe 3 / 4 Führung über die Wilden Weiden

Teilnahme am GREEN SCREEN Filmabend, Do. 19:15 Uhr
q  Ja   q  nein

Teilnahme an folgender AG
q  AG Flächenmanagement    
q  AG Monitoring
q  AG Umweltbildung – geschlossene Gruppe –  
q  AG Öffentlichkeitsarbeit

Donnerstag, 19.09.2013

    9:15 Uhr  Plenumsumfrage: 
   Nachfrage und Angebot zu Themen im eigentumsrechtlichen Naturschutz 

Tilmann Disselhoff, DBU Naturerbe GmbH
  9:30 Uhr Kaffeepause
10:00 Uhr Plenumsdiskussion: Die Zukunft des Netzwerks 
   Moderation: Michael Spielmann, Bundesgeschäftsführer Deutsche Umwelthilfe e.V. 
11:30 Uhr Gibt es eine 3. Tranche des Nationalen Naturerbes? 
   Adrian Johst, Koordinator DNR-Strategiegruppe Naturschutzfl ächen
11:45 Uhr Zusammenfassung der Tagung, Ausblick
   Dr. Walter Hemmerling, Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
12:00 Uhr Mittagsimbiss
13:00 Uhr  Ende der Tagung für Nicht-Teilnehmer der Arbeitsgruppen
13:30 Uhr Parallele Arbeitsgruppen 
   1  Flächenmanagement   2  Monitoring   3  Umweltbildung – geschlossene Gruppe   4   Öffentlichkeitsarbeit
15:30 Uhr Kaffeepause
16:00 Uhr bei Bedarf Fortsetzung der Arbeitsgruppen
18:30 Uhr Ende

Heimat und Naturerbe
Netzwerk Nationales Naturerbe

Arbeitskreis Umwelt, Natur, 
Gesundheit des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen

2. Netzwerktreffen

18./19. September 2013  in der Musik- und Kongresshalle in Lübeck

Donnerstag, 19.09.2013Donnerstag, 19.09.2013Donnerstag, 19.09.2013Donnerstag, 19.09.2013Donnerstag, 19.09.2013Donnerstag, 19.09.2013

Kontakt und Anmeldung



Im Oktober 2012 schlossen sich beim Herbstsymposium der DBU in Benediktbeuern Institutionen, Verbände 
und Vereine zum „Netzwerk Nationales Naturerbe“ zusammen. Den aktuell 46 Mitgliedern des Netzwerkes gehören 
insgesamt fast 250.00 Hektar Naturschutzfl ächen in Deutschland.

Die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein veranstaltet gemeinsam mit vielen Partnern das 2. Jahrestreffen 
dieses Netzwerkes. Wir möchten dazu beitragen, den Erfahrungsaustausch zu verstetigen und das Thema der 
eigentumsrechtlichen Flächensicherung weiter in das öffentliche Bewusstsein zu bringen. Wir sind offen für 
neue Organisationen und freuen uns über Ihr Interesse! Weitere Informationen zum Netzwerk fi nden Sie unter 
www.netzwerk-nationales-naturerbe.de Das Themenspektrum in Lübeck reicht von einem modernen Heimat-
verständnis bis zur Frage, ob die Politik eine 3. Tranche Nationales Naturerbe beschließen wird.

Herzlich Willkommen in Schleswig-Holstein!

  Vormittag: „Heimat denken“

  9:00 Uhr Eintreffen bei Kaffee und Tee
  9:30 Uhr Begrüßung 
  Herlich Marie Todsen-Reese, Vorstandsvorsitzende Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
  Bernd Möller, Umweltsenator der Hansestadt Lübeck
  Dr. Ing. E.h. Fritz Brickwedde, Generalsekretär DBU
10:00 Uhr „Heimat fühlen“
   Ingrid Schulze, Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein
10:30 Uhr „Heimat“
  Dr. Robert Habeck, Minister für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes 

Schleswig-Holstein 
1 1 : 1 5  Uhr Kaffeepause
11 : 30 Uhr Abfahrt der Busse zur Exkursion

  Nachmittag: „Heimat erleben“
  Exkursion ins Stiftungsland Höltigbaum bei Hamburg

12:30 Uhr Deftige (Galloway-) Brotzeit
13 : 15 Uhr Offenlandmanagement vielfach erleben
  Gruppe 1: Führung durch Landschaftspfl egehof und Infozentrum „Haus der Wilden Weiden“
  Gruppe 2: Kurzvorträge zum Offenlandmanagement
  l Alternative Landnutzungsformen in großfl ächigen Heideökosystemen in der 
   Oranienbaumer Heide, Antje Lorenz, Hochschule Anhalt
  l  Wisente in den Cuxhavener Küstenheiden und im Rothaargebirge, 
   Dr. Jörg Tillmann, DBU Naturerbe GmbH und Taurus Naturentwicklung e.V.
  l  Kugelschuss auf Wilden Weiden als Fortsetzung einer konsequent artgerechten Tierhaltung,   
   Gerd Kämmer, Bunde Wischen e.V.
  Gruppen 3 und 4: Führung durch die Wilden Weiden des Höltigbaums
  (Jede/r kann zwei Gruppen zur Teilnahme wählen; Wechsel nach 1,5 Stunden)
 16 : 15 Uhr Abfahrt der Busse
17 : 15 Uhr Eintreffen in Lübeck

  Abend: „Heimat kommunizieren“
  GREEN SCREEN Filmabend im Foyer der MUK

18:45 Uhr Einlass
19 : 15 Uhr Begrüßung und Grußworte 
  Klaus Schlie, Präsident des Schleswig-Holsteinischen Landtages
19:30 Uhr Gerald Grote, Initiator GREEN SCREEN, interviewt das Kuratorium der Stiftung Grönauer Heide
19:45 Uhr Filmvorführung von GREEN SCREEN, dem größten Naturfi lmfestival Deutschlands
21:00 Uhr Get together mit Naturfi lmern

  
  Vormittag: „Heimat bewegen“

  8:30 Uhr Vorstellung der Arbeitsgruppen und ihrer bisherigen Ergebnisse durch die AG-Leiter
AG Flächenmanagement: Christian Unselt, NABU-Stiftung Nationales Naturerbe, Dr. Reinhard Stock, DBU
AG Monitoring: Dr. Sabine Kathke, Naturstiftung David, Dr. Heike Culmsee, DBU Naturerbe GmbH
AG Umweltbildung: Dr. Susanne Eich, Heinz Sielmann Stiftung, Dr. Alexander Bittner, DBU
AG Öffentlichkeitsarbeit: Dr. Markus Große Ophoff, Zentrum für Umweltkommunikation 

Programm

 Anreise  
 Für Interessierte besteht die Möglichkeit, sich abends zum Klönschnak zu treffen. 
Näheres erfolgt nach Anmeldung.

 Dienstagabend

Mittwoch, 18.09.2013

Donnerstag, 19.09.2013

2. Netzwerktreffen Nationales Naturerbe


